
BERLIN. Zu Medienberichten über eine Studie zum Doping im Sport erklärt

der sportpolitische Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Joachim

GÜNTHER:

Der vorliegende Doping-Bericht muss sorgfältig ausgewertet werden, weil

nach der Studie entgegen den bisherigen Vermutungen Doping auch von

Seiten des Staates betrieben wurde. Die FDP-Bundestagsfraktion hält

deswegen eine Sondersitzung des Sportausschusses zur Aufklärung der

Vorgänge für unumgänglich.

Eines ist klar: Sport muss unter fairen Bedingungen ablaufen. Deswegen

ist eine umfassende Aufklärung der von der Studie aufgeführten Vorgänge

erforderlich. Dabei muss es auch zu einer Gleichbehandlung kommen

zwischen Ost und West, insbesondere was die Veröffentlichung der

Namen von Sportlern angeht, die von den aktuellen Berichten betroffen

sind.
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GÜNTHER:

Sondersitzung des Sportausschusses nach Doping-

Bericht unumgänglich


